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Indianapolis, Jndiana, Samstag, den 8. März 188.

Mnzeigen $e$öas&&9ö !Deputy IIcDouald zu ermorden ver- -

suchte, hat gestern Nacht im Gefängnis
durch Erhängen Selbstmord begangen.
ES heißt, dak er in feinen Leben nicht

weniger als fünf Menschen uQgebracht
hat.

Tod eines Cardinalö.
Rom, 7. März. Der Tod deS Kar

dinals Camillo de Pietrs wird gmeldet.
Er war Cardinal Bischof und Dekan deS

.Saered College". Geboren in Rom w
Jahre 1806, erhielt er im Jahre 1852 die
Wurde eines Kardinals. ,

AuSdemSudan.
Suakim.7. März. OSmnDiga

weigert sich, zu unterhandeln. Er igno

Vorbereitet für alle Auftrage !

U ckkHt.g Qtwk ucu u ft U ifl ftt fettig. 3 hüe 5!e kk? ftttf tot&s
rrnb eine ttx best anÄgeftattete Stilen faxt Land.

Neues per Telegraph,

Wetter uSstchten.
WashittSton, S.M?z. Trübe?

Wettn mit Schnee oder Regen, Nord

veSsind.yit darauffolgender fallender
Temperatur.

LineVetion.
yittöburg, Pa. s. Mrz. Ar

beitervertreter haben eine Petition in
Umlauf gesetzt durch velche-de- r Songreh
um eine Bewilligung von $10.000,000
angegangen wird, rselche zu Colonisa
tionSzwtcktn verwendet werden sollen.
Die Petition findet zahlreiche Unter-

schriften. '

Sargtnt.
Berlin, S. Mär. Der Gesandte

Saraent bat beschlogen, nicht zu restgni'

teb Bhilsrnan. Cäe Ärcher Str..
und

Cllssord Qvenue

Indianapolis, In d

. sicxo --CslrxcöcalLailcs)!ni nn imi tu
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durch rnehrereHammerschläge, welche l?m
die Hirnschale zerschmetterten, getödtet
worden. Als die Organe der öffentlichen
Sicherheit auf das Hilfegeschrei d
Haushälterin des Emordetenm.dir
Wohnung drangen, fanden sie die Lerche
bereits maltet, die HauSbälterm aber,
mit dem einen Fuße aus der äußeren
Fensterbrüstung stehend, gleichsam im
Begriffe, durch emen Sprung ihr eigenes
Leben vor den Mördern zu retten
Won den Letzteren war aber keine Spur
zu finden Auch war die Kasse rrnbt
ruhtt.... ..Nirgends ein Zeichen gewal
samen Einbruch! Wohl aber fand man
eine große Menge Juwelen und Schmuck- -

Gegenstände aus dem Laden ihres Herrn
im Besitze der Zerbini (d. h. der Saus
hälterin) ; auch wurde constatirt, daI dir
selbe, außer dem zarten Verhältnis, in
welchem sie zu ihrem ziemlich bejahrten
Brotgeber gestanden, ein anderes derar-tig-es

Verhältniß zu einem eleganten juw
gen Noue aus dem bemittelten Bürger-ständ- e,

mit Namen Valotti, unterhielt,
und schließlich.'daß sie aus diesemGrunde
vor einigen Tagen von ihrem Herrn
rvcggejagt worden war, aber auf ihr drin-gend- es

Flehen nach kurzer Abwesenheit,
ohne irgend Jemandes Vorwissen, kurz
vor der Mordthat wieder von ihm in
Gnaden aufgenommen worden war.
Nachdem man die Zerbini in Gewahrsam
gebracht hatte, gelang es, dieselbe inso
fern zum Geständniß zu bringen, als sie
sich zur Mitschuld am Morde bekannte,
den sie in Gemeinschaft mit Valotti be-gang- en

haben wollte, und zwar sollte
eine momentane Geldverlegenheit deS

Letzteren, beziehungsweise ein fälliger
Wechsel, den er anColtelli zu zahlen hatte,
der Beweggrund der That gewesen sein.
Eine bei Valotti vorgenommene
Haussuchung erwies sich resultatlos,
und obgleich er trotzdem verhaftet
wurde, erfolgte alsbald seine Freilassung.
Da. nun die Zerbini sich eben nur zur
Mitschuld bekannte und überhaupt auS
den Verhandlungen immer klarer hervor

(Sssstfttftel und 8(fenftlech Saaten Fadrik.)

JOHN A.. M. COX,
S7 & 59 vft nartjUua Strebe, JudianapvN?.

ßsbrikNt aller rten Darskeffl. 'k7lrnl oktravea nnct drsvOlne
teed stesonen, taniu, grain convejrors.'' tttfcnartciun da,vesondere Susmerkla:, Ud Siexaratmen inzelvendet. an sxreche s.

Ochmiedeiserne Nöbreu und ,Flttlna5.
Agenten für die National Tubo Works Cornp.

enrUe, QÄhne, asikinenthette, chUtn. chrandendreher, rreidriemen. chranbensch
sel. Puren, Schnetdersertzeuge, .Dar .StoSl und Die" .S.ea Xttv, .ddut Re,aue-- , (15 Pfund

lften, Putzbaumroolie, in ti Pfund allen,, und eile sonstigen Instrumente, welche ,n vrbidung tt
amxf, u. und Safsreinrichtun tn Fabriken der SerkZtOtten g, braucht erden. öhren erden
eftellung tt axskr?kt schnitten.

lüNXGarr & JILIiOON, 75 und ?7 Süd Pennsylvania trasie.

Bs Sse GefchmS l
Goldene Brillen, Angengläser. Operngläser. Mikroskope. Ein große Lager

von guten und billigen optischen Waaren. Die besten Linsen. Zuverlässige
Anpassung.

Man spreche bor, che man audeeswo

Xnnatmnnn.caQ HU CDHrmipip9
No. 03 Zloxb Vennshlvanka Strage.

Jeffers' Cash Paint Store,
Vlo. 3g Süd Pennsylvania (Ztrage, LootUsd mte Block

Farben, Firniß, Bärsten, Oele, Päparirte Oelfarben, Herzeftellt zum sofsrtizen iZedrasch.'

tH" Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust.s

dies Sclii sxier btsi Xtttl .Vttlngt,
tCtsn$t, jiOtfnzitn Vnlpr,
fefitU HefiBea nicht EdschftZanzeize sind
und Itn Ns dsn trrt Seile: nicht UttjttU

g, trtka caentgeitUw a2fgtLöme.
Knzig, welche liJ Mttug 1 Nhr

iljrjtha KtütS, flali m stlbigtN
Xaae Vafsft&ai.
i ,', . .... ... - --i

Verlangt.
xsixb ein gange, itt v!t Pferde

UfCrlättstt m,u?V,n strnebt, . 43

Eirfn Kstituc. tnt, Ux tn er achdrsf
Ojjr.t, cüite r5rgt jjjrn. Uo

CU brSat tfloe Kib24CriUUH n detonnn liin ?la tl
gulia Löhn. As. 113 Oim Ettai,. 13x

tx etcBcng ton einem Scnt
UiCtlOngt fn, oelchee tn aen von

podeker cnb sroavcnoatTn uoct&fl tll. Adr.
KUtft a BRtcx Jiffte . 8. In du Ort. dUs.a&iset&tru

crvÄf Ax olxfc Stellung von einem IeM
MiCrlunAv ge an, bt mit Wtxltn
BWiufftJea versteht nd engisch fvrechen lamwin
GkerSroeerv der ssstso. Rihtttt n der Office

.BUrte. 2b13

(TAMfAMAi rielt siir einen anten
Lerianftr ; arbeite? cd atmitzm.

KShere 133 Washington Straße. 13m

0.-fAM- Ai ird ein DienK5dchen, s. HO
K iatlCt Oft artet Errate.

ir, ein ehrjunge. Rijmlverlangt tn derOsfteedz.VttS.

ird ein Stauen aeaen nten

zeriangr &,n. ,.VbOftOhloKr. da

wird in ute deutsche ad.FertNnr $(n 'r aSgemeine Haularieit.
Xs. 233 ord labama tret lOrnj

ntfitHAi wirb an ndFra ,,HilsZchLertaNffl aus eine? Fam. 2 Metten an
der Stadt. Nachzufragen in der Offtee der Jndiana
TrtdK-- e. fMmfi

rdelt ton eine guten Skock.0sl4. schnetder. S!5hekeStnder0fte
dl.VUZ.

Kd ein Stelle cli DlnftdUiCrianQt ch.. ach,nsre,nde'?k S!bl.
et, a 11. StraZ, zwischen JUlnoi und Ieeffe

Sttait. St
Zu verpachten: ?an?rseäe?5e't!
Un sädSSlich von der Stadt, ab dchan'iZar
gelegen tt. nterahbn Lkdn,. Nach
infragen bei Henrn Latz. ii DoughertyrZe.

Zu vermketben : WIBund Stall in der dk Stadt. In ,fter EuUnr.
Radius iflgen BciSICi etzger, Odd Ftilsas Ha.

B

Zu verkaufen : SL.7SM?,,
,n bt2a Vreis. Nachzufragen o.T Süd Dela

Str. ba

Zu verkaufen :
Ulfxtt bei 9. S. Würger. 313 Eoburnftr. la

3 verkaufe : U.:ZUr Jnilana iru.- - da

QuSzuleiheiÄLttW?
Zu verLaufen : ti?ieZ
g?,,e billig, aus 1"Srie Zahkunoen, kein

shl''g erlangt. Vllltg fisufer, Lot nn Frg.aaft nicht, (i 0: In lr ors?r,ch t.

lr tz r,
Od Fellowl Halle. SrnndeigentSumg. Schiffsg,rtg-un- d

?suerrftch,rnnt.

Toöes - Anzeige.
Lenvandten nnd Freunden die trnri ttttzei

lndß m Sag, den S.VZr, iW, Sorgen!
K Kir Unsere e iedt ochter

Catderlna,
Un Alter, an 7 Jahren, 9 Renaten und 10 Tagen,
nnl durch den Tod entr'ffen urd.

Ii, Beeidigung findet an Montag Nachmittag 3

UHr vom rrauerhaus K. 31 Esnrt trage,
VaU, o, rgiienft einladen

l$ trauernden HintervlKbene
5ofenft )
ttmua pfafgrr, llttm,

geb. Srssch,
nebst indr.

C

QZMfaäMwm l
Un den nöthigen Raum sür unsere

FrühjahrSvaarea in Ordnung zu haben,
bieten wir dem Publikum unseren ganzen
Vorrath von

Oknterbüten,
Pelzkappen,

Velzbecken u.
Handscdnben,

zu den allnäußersten Preisen an.

Bamberger
16 Ost Qajhlngton Str.

Indianapolis
Palace Dirne Museum

54 Nsrth Pennstzldauia Straße, zwischen

Narket und Ohio Straße.

Grogartige Attraktionen !

Skntrltt .-- 10 ents.

ßmtml GMen !

Qlt O? nn LZslZlszti LKikt.

Qillard Halle!!
Odiger ylatz tt ollftlndig nea und beque In.

gerichtet. Li defte rsrischunge ller rt find

jdereit,u haben und dai ruchUtu tft nie, L.
P4inpg wfanffanii edienun, ,?esH ew,

fm.

August lai,
43 Oild JllinoiS Ott.
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Eisenbahnunglück.
Prrry, Ja. 7. März. Ein Nad der

Lokomotive eine CS. M. fc St. V.Eisen
babnzugeS brach beule in der Nähe von

Astr hd ob ei die Lokomotive in einen (Sta-
ltn stürzte und der Heizer sofort getödtet
wurde. Einem Bremser wurden beide

Yeine abgefahren.

Songreß.
Washington, 7. Mäez.

Senat.
Die Bill zu? Etablirung ein: 3 Bure

aus sür ArbeitZstatistik kam vor. Herr
Morrlll schlug vor, die Besprechung auf
zuheben, da unter den Regeln vorläufig
Jeder bloß 6 Minuten sprechen könne, der

Gegenstand aber zu wichtig sei, um die
Debatte abzuschneiden.

Hoar bemerkte, daß der Gegenstand
von außerordentlicher Wichtigkeit sei.

Er stehe in Verbindung mit der Lage
deZ amerikanischen Arbeiters. Er sei

überzeugt, daß wenn nicht wenigstens
der gegenwärtige Lohn erhalten werden
könne, die Republik nicht bestehen könne.

Hawley, Plumb und Andere meinten.
wir hatten schon genug statlstlsche

Bureaus.
Die Vertagungsstunde kam heran.

ehe die Sache erledigt war.
Hauö.

Im Hause kam nichts von Bedeutung
vor. Eine Abendfikung fand statt, in
welcher die PensionSbillS besprochen
wurden.

Ver Kabel.

Die LaSker Resolutionen
im Reichstag.

Berlin, 6. Mür,. Im ökeichStag

kündigte' heute der Präsident den Tod
LaSker und anderer Mitglieder an. Die
Mitglieder erhoben sich bei dieser Ankün

diaung von ihren Sitzen.
Richter sprach über die TageSordnug

und drückte im Ramm der Freunde LaS
ker'S seinkn Dank für die vielen Beweise
der Theilnahme aus. Er dankte beson
der? dem amerikanischen Repläsentanten
hause. Hier unterbrach ihn der Präsident
und erinnerte ihn daran, daß er von der

Tagesordnung abweiche.
Hammerstein protestirte im Namen der

Conservativen gegen daS Verfahren
Richters und des amerikanischen Con
gresseS.

Hänel gab zu, daß Richter über die

Tagesordnung hinaus gegangen sei, dies

zeige jedoch einen Manael in den pari
mentaiischen Regeln deS Hauses. Er er

väbnte ebenfalls der Resolutionen und
der Präsident erinnerte ihn daran, daß er
ebenfalls die Tagesordnung verletze. Hä-

ttet fuhr jedoch fort zu sprechen und sagte,
die Verbültnisie gestatten dieS. Wenn
eine Körperschaft wie der Congreß solch
schmeichelhafte Resolutionen annimmt, so

sollten wie denselben möglichste Aufmerk-
samkeit schenken.

Baron von Maltzahn bestand auf
Aufrechterhaltung der OrdnungSregela ;

Resolutionen eineS fremden Parlaments
lägen dem Reichstage nicht osfiiiell vor.
ES bestehe kein Fehler in der Geschäfts
ordnunz wohl aber in dem Betragen der

Linken, welche versuchte den Protest Ham
merstein' niederzuschreien.

Richter erklärte, daß die LinkeHammer
stein niedergeschrieen habe, weil er gegen
die Regeln des HauseS seine Rede abgele
sen habe. Die Linke kümmere sich eben

sowenig um Hammerstein'S Protest, als
um die ungerechtfertigte Einmischung
BiSmarck's.

Dieser Erklärung folgte ein allgemei
ner Lärm.

AlS die Ordnung wieder hergestellt
war, erklärte von Bötticher,der Vertreter
des Reichskanzlers, daß er nichts von ei
ner Einmischung BiSmarck'S wisse.
Wenn derselbe von den vom amerikani
schen Congreß angenommenen Beschlüssen
unterrichtet sei und daS that, waS er sür
recht hielt, so kann sein Verfahren nicht
kritisirt werden. Er schloß mit einen
Protest gegen jede Kritik deS Verfahrens
BiSmarck'S.

Dr. Braun bemerkte, daß der Ge
schäftSordnung deS ReichSiageS die

Geschäftsordnung des preußischen Land
tag? zu Grunde gelegt worden sei und
daS dort eine Lobrede auf Richard Cobden
sür außer Ordnung erklärt wurde.

Richter erwiderte, daß der Reichstag
ein vollständiges Recht habe. daS Versah
ren deS Reichskanzlers zu kritisiren.

Dr, Möller begann eine Rede damit.
daß er auf daZ in Saale hängende Ban
ner hinwies, welches dem Reichstage von
Deutsch'amerikanern geschenkt worden
sei, aber er wurde sofort vom Präsidenten
zur Ordnung gerufen und die Diskussion
wurde geschlossen.

rirt die ParlamentSrffaggt. Eraha
bereitet sich vor, ihn anzugreifen.

Eine Deputation vonStämmen, velche
gegen die Briten bei Teb fochten ist hier.
Man sagt, daß die Anhänger Oölnan

Diga' seit dem Siege der Briten sehr

vankellnüthig geworden feien.

Aus Tonkin.
H a i d s u n g. 7. März. Die Franzo

sen begannen auf Bacninh vorzurücken.
Gen. Millot hat bei Hanoi den rothen

Fluß überschritten und rückt aus dem rech

tkn Ufer des FlusieS vor, um sich mit
Gen.Negrier zu vereinigen, der vooHaid
sung aus vorrückt. Maßregeln zur Blocki

rung deS Deltas wurden getroffen, um
die Seeräuber zu unterdrücken.

SchissSnaSriSten.

New Bork, 7. März. Angekommen :

Abysstnia'' von Liverpool.
London, 7. März. Angekommen :

.Jrisia- - und .Wisconsin" vonNew Bork.

Marktpreise.
Qe t,eu-N-s. 1 . tX7:Ko.2ret6,SUl.

orn 9lo.3 ei 50 : teli 10c ; at. 48c.

vafer o.2u:ei!S7xc: gemischt Ue.
oggen 65.
ie , !.).Heu 19.31).

Schinken Ut.Svultrn Se.
Opeck i2Xe.
Seiten tle.
Schwetnefchmnk, 1i-t- tX.

eh l -- Famlt, Si.00-Sl- .3; fr" fi.90-g.0- 0;
8stia$1.SO-f2.- to.

4t x 15c ; im Ctct 18c.
ntter reamern 5-- Z8tZ air, ZZ ZSez

Esunrr? 15 15c.
Huhn er '7c.
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Vom Auslande.

Am 23. Febxuar ISetteZ
ber deutsche Bundesrath eine Commission
von fünf Juristen nieder mit der Ausga-b- e,

über Plan und Methode behufs Auf
stellung eines Entwurfs eines deutschen
bürgerlichen Gesetzbuches gutachtliche
Vorschläge zu machen. Gemäß demGut
achten dieser Commission wurde am 22.
Juli 1374 eine Commission von 11 Mit
gliedern (die eigentliche Gesetzgebungs
commission") ernannt mit der Aufgabe,
einen Gesetzentwurf für ein deutsches
bürgerliches Recht auszuarbeiten. Diese
Commission nahm am 17. September
1374. ihre Arbeiten auf und wählte auS
ihrer Mitte fünf Referenten, welche die
fünf Theile desEntwurfes zunächst selbst

ständig, jedoch unter Fühlung mit den
anderen Referenten und Commissions-Mitglieder- n

herpellen sollten, dann erst
sollte die Commission zu Plenarberathun-ge- n

zusammentreten behufs Durchbera
lhung des ganzen Entwurfs. Die fünf
VZeferenten brauchten zur Herstellung der
bezüglichen Theilentwürfe sieben Jahre.
Am 1. Oktober 1831 trat die Commission
sodann'ur ersten Lesung des Entwurfs
m Berlm zusammen. Bis zum 31. De
cember 1883 hat pe in etwa 270 Sitzun-ge- n

den allgemeinen Theil" mit Aus-näh- me

der Lehre von den juristischen Per-sone- n

und des internationalen Privat-recht- s

sowie das gesammte Obligations-rech- t
erledigt. Danach läßt sich annä-hern- d

berechnen,wie lange die Berathung
der drei übrigen Haupttheile dcö Ent-Wur- fs

dauern wird. Hierauf wird der
ganze Entwurf veröffentlicht werden, um
die Stimmen der Kritik zu sammeln.
Dann wird die Commission zu einer zwei-te- n

Lesung des Entwurfes zusammentre-te- n,

worauf derselbe an die gesetzgeben-de- n

Factoren (Bundesrath und Reichs-tag- )

abgeliefert werden wird. Daß bis
zur Einführung des neuen deutschen

noch eine Zeit von minde-sten- s

10 bis 15 Jahren verstreichen wird,
dürfte nach dem Dargelegten einleuchtend
sein.

Man schreibt ausLondon:
Man kann sich doch kaum etwas diebes
sichereres denken, als eine feuerfeste
Kasse, welche mehr als acht Centner
wiegt, und die überdies noch mit eisernen
Klammern an der Mauer festgemacht ist.
Allein gegen Diebe in London scheint
eben gar nichts mehr gefeit zu sein, und
unlängst gelang es drei der Kühnsten der
Genossenschaft, einen derartigen Feuer-feste- n

und Diebeösickeren" aus einem
Milchgeschäfte zu stehlen. Merkwürdiger
Weise führte das Uebersehen einer Klei-nike- it

zu der Auffindung der Verbrecher.
Sie hatten nämlich vergessen, von dem
Wägelchen, auf welchem sie die Kasse
fortführten, . die Adresse deö Eigenthümers
auszukratzen. Ein Polizeimann, welcher
jenes Gefährt frübmorgens nahe dem
Milchladen hatte stehen gesehen, besaß
die Klugheit, sich den Namen deS Eigen
thümerö zu notiren, was zu der Ergrei-sun- g

der kühnen Operateure führte.
Ein seltsamer Fall ereig-net- e

sich beim Schwurgerichte zu Bo-logn- a,

indem die Geschworenen eine ge-ständ-
ige

Mörderin freisprachen. Der
So und JeleMMr Eoltelli v

Geob-Hündl- er in

ren, sondern die Angelegenheit, der Ae

gierung zu überlassen.
Da .Tageblatt-

- sagt. Sargent sei

unfähig, habt sich lächerlich gemacht.
Sein Verbleiben sei weder hier, noch den
Deutschen in Amerika wünschenswert.

Allerlei.
In Deutschland sind die Maulkörbe

zahlreich wie der Sand am Meer. Selbst
im Reichstag fehlen sie nicht.

Deutschland hat jetzt auch seinen

Unfehlbaren. BiSmarck hat durch seinen

adlatui dem Reichstage vermelden lassen,
daß er über jede Kritik erhaben sei. Räch.
ftenS wird er sich den Mahdi zum Muster
nehmen und dekretlren, dak man sich ihm
nur kriechend nahen dürst. Den Conser
vattven und Nationalliberalen würde ein

solche Dekret sehr natürlich und annehm
bar erscheinen. Diesen ist daS Kriechen

längst zur zweiten Natur geworden. -

Ueber die Entscheidung des Bundes
obergerichte in Bezug auf die Legalten
derakte wird viel hin und her geschrieben,
diel mehr als die Bedeutung der Sache
erheischt. Zurzeit ist die Frage nicht von

großer praktischer Wichtigkeit, und wenn
einmal da Land wieder in der Lage sein

sollte, Papiergeld ausgeben zu müssen, so

acht Zn'S eben wie früher und folgt
dem Gebote der Nothwendigkeit.

Aber dab ein und derselbe JerichtShos
in ein und derselben Frage drei verschie

dene. sich viedersprechende Entscheidungen
fällen kann, da? ist eine bedauerliche Er
scheinung, um so. bedauerlicher, als Ent
scheioungen oberster GerichiSH0se.ge.sed'
lich binden und in ihrer Natur rückwirkend

stvd.
Wie soll man da Vertrauen w richter

licht Entscheidungen sedea ?

Drahtnachrichten.

Die S t e rn p o st Unt er
suchung.

Washington. 7. Mär. Vor
dem Springer Comite erschien heute E?
Sena'.or Spencer von Alabama. Er
sagte, dab er nicht als Zeuge erschienen

sei, weil Conkling ihm gesagt habe, die

Vorladung sei ungiltiz, übrigen? hätte
er auch nicht? von Wichtigkeit aussagen
können, und daß eS nicht wahr sei daß er
zu Postmeister JameS gesagt habe, dab
e? sah. nie Vrady von Dorsey $6000 er

hielt, sei nicht wahr. -

Sieben Anklagen.
N twPork, 7. März. Gegen den

Mörder Charles A. Rugg von Long Js
land wurden 7 Anklagen anhängig ge
mächt. '

Fallissements. -

New York. 7. März. Während der
legten 7 Tage ereigneten sich 272 Bänke
rotte, von denen 216 auf die Ber. Staa
ten und 66 auf Canada fallen; eine

Zunahme von 37 gegen die Vorwoche.

Erwischt.
St. Louiö, 7. März. Der Schä

del des vor einigen Tagen bei Cahoika,
Jll. ermordeten PeddlerS, dessen Rumps
gesunden wurde, ist in einer Hütte, in
welcher ein Negerpaar wohnt, gefunden
worden. Brown, so heißt der Neger
und dessen Frau, wurden verhastet. In
derselben Hütte fand man auch eine blu

tige Art und mehrere Dinge, welche dem

Ermordeten gehörten.

Arbe ite'rris iko.
BryantS Pond. Me., 7. März.

Bei einer Dampskessel'Erploston in I.
F. Dearlon'S Steam Mill wurder beute

Vormittag vier Arbeiter getödtet. ' '

Feuer.
Keokuk, 7. März. Der Mccley

Block zu Mempiis, Mo., wurde heute
durch Feuer im Betrage zu $36,000 ge

schädigt. Durch die einstürzenden Mau
ern wurden drei Männer getödtet.

Ein Lump weniger.
I o l i e t, Jll.. 7. März. Frank Rande.

der Bursche, welcher l.dten (Zamstag

kauft.

CA1R0LL
?

NRreineS Slut.

WSiSkeys,Liquors unb feinen Weinen.
Jlo. Qti West Washington Straße,

IK1KI,IIl,, Ind.

Xxiricixin.att CDdDllcöloxraroj-- p

Grob-Höndl- er in Keotlicky Whiskies und Weinen,
Nnderstt & Nelssu Co. vv Nasd Ojikkies ei opeziaMät.

Zto. 231 Main Otrage, . . LouiSvllle, Ov.
Georgo Bosdorfor, Agent, ss Olive Strafe IudianadeN, Jndiana

ng, daß sie den Mord nicht habe ohne
remde Beihilfe vollführen können, ein
ompllce aber nicht auszutreiben war, so

mochten die Geschworenen es auch nicht
auf ihr Gewissen nehmen, dieselbe allein
zu verurtheilen, und erklärten sie für
nichtschuldig am Morde sowohl wie an
der Veruntreuung der Juwelen. Die
Aufregung in Bologna ist grenzenlos,
umsomehr, als die Person, nachdem sie

Morgens auS dem Gefängniß entlassen,
bereits Abends in einer Loge eines Thea-ter- s

der Vorstellung beiwohnte.
Das Gericht von Hel

singfors (Finnland) hat kürzlich eine
Frau, welche des Ehebruches überwiesen
worden, verurtheilt, drei Tage am Pran-
ger zu stehen, zeden Tag zehn Ruthen
hiebe zu erhalten und ferner 3 Jahre in
einem Strafhaufe über die Pflichten einer
Ehefrau nachzudenken. Wie man sieht,
denkt man in Nußland noch nicht ganz
wie die Herren Dumas, Millaud :c.

In Glons, nahe Lüttich
(Belgien), erdrosselte ein zunger Mann,
Namens Franz Debrus, seinen halb
blödsinnigen Bruder. Franz liebte ein
Mädchen, welches ihn zu 'heirathen sich

weigerte, weil sie befürchtete, daß der
blödsinnige Bruder, welcher von Franz
abhängig war, mit ihr in einem Hause
zusammen leben würde.

Seitdem Papst Leo XU.
den heiligen Stuhl bestieg, starben nicht
weniger als 23 Cardinäle. In diesem
Momente sind 13 Cardinalshüte zn ver-gebe- n.

Von den 53 Mitgliedern des hei-lig- en

Collegiums lebt nur noch einer.wel-che- r
von Papst GregorXII. ernannt wur-d- e

; es ist dieö Cardinal Schwarzenberg,
Erzbischof von Prag ; 39 von ihnen wur-de- n

vcm Papst Pius IX. und 20 vom
jetzigen- - Papst ernannt. Von den Letzte
ren sind drei Deutsche, ;wei Franzosen,
einer Engländer, cmer Jrländer, einer
Armenier und einer Pole.

Ein Lond oner M o d e w a
suchte vor einigen Tagen durch

die Tagesblätter eine junge Dame von
gefälligem Aeußern, hübscher Figur und
angenehmen Manieren, um in dem ele
ganten Laden als Salondame zu siguri
ren. Es meldeten sich 300 Applicantin- -'

nen, von denen 240 persönlich erschienen
waren. Die Mehrzahl von ihnen schien
komische Begriffe von dem Geschmacke d
Herren von der Firma ;u haben, da ihr
Aeußeres im strikten Gegensatze zu der
Anzeige stand.

IS. IMeilz's
Ns5sch-M5- m,

No. 315 NössachnsettS Avenue.

kl! cnifl Stils au 4f fftt.
Out SSäxflc, Schweine schmal,, ,c.

Indem ich meinen Freunden und Sönnern gute
dienung garantire, bitte ich geneigten Zu

sxruch.
Luftlla können rer relexyon ertheilt erden,

und 2 Bestellung erden rromxt bksorgt.
chtungSvolist

XMmuiicl Iietz.
Großer Verdienst !

22er uoS leine Vdresse einsendet, dem senden
wir der Post genaue Aattunft über ein ganz
neuek Geschäft, womit irgend eine Person
männliche oder weibliche Seschlrch'S auf
ehrliche Wcise und ohne große Auslagen und
Mühe üb.-- r 100 Dollare per Mouat verdienen
kann, ohne Reisen und Peddeln. Kein Agent,
schafti.humbug, sondern ein ehrliche Selchäst.
Aoresnre : John Honse & Co., Colnmtus
Jünetion., Jova.
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Ungesundes Blut ift dünn oder unrein. Einige Menschen haben solch un-nin-es

Blut, daß es ein Wunder ist, --wenn die Moöquitses, von welchen sie er
bissm verren. sich dadurch nicht vergiften. Die schöne rothe Farbe veS Bin-te-s

vird durch Eisen hervorgebracht. Personen, welche niöt genug Eisen kr
Blute haben, erfteum sich nie einer guten Gesundheit. Die Vemühanz
berühmter Chemiker, ein Eisen.Präparat herzustellen, welches sich dem Blut
einverleibt, ffnd.belohnt worden durch die Herstellung von Vrown'S Eifm-B- U,

terö. ES ist das einzige Eisen-Prapar- at, welches sich dem Blute vollkommen
mittheilt.
. Ungesundes, unninrS und armes Blut vird gesund, rein und kröstig durch

den Oebrauch von Orown's Eisen-BiUrr- s.
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